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Aromatische und wirksame Gewürz-Welt der römischen Antike  

 

„Unsere Groß- und Ururgroßväter, die nach 

Knoblauch und Zwiebel rochen, verströmten 

doch noch den Hauch der besten Gesin-

nung.“ Als Marcus Terentius Varro (116-27 v. 

Chr.) daran erinnerte, war der Knoblauch (al-

liaceae) bereits in die Gewürzregale der unte-

ren Gesellschaftsklassen verbannt und die 

gehobene römische Gesellschaft schon bei-

nahe pfeffersüchtig, denn pipa gehörte Dank 

eines leistungsfähigen Fernhandels zu den beliebtesten Gewürzen. Gün-

ther E.Thüry und Johannes Walter führen mit „Gewürze aus dem alten 

Rom“ (ET: November 2017, Nünnerich-Asmus Verlag) ein in die Ge-

heimnisse der römischen Küche, räumen auf mit manchem Irrtum und 

befreien von einigen Legenden.  

Zahlreich, kräftig, gegensätzlich – so könnte man die Welt der Würzstof-

fe im antiken Rom bezeichnen. Alleine die aus den römischen Kochbü-

chern (Vinidarius und Apicius) gewonnene „Hitliste“ der Gewürze wies an 

die 80 Würzstoffe auf. In deren Anwendung und Mischung bestand das 

Raffinement der römischen Küche, in deren Gerichten für den heutigen 

Gaumen oft ungewohnte Geschmackseffekte zustande kamen. Die de-

taillierte Auflistung der Gewürzpflanzen, ihrer Namen, Identifikation, Ver-

breitungs- und Handelsgeschichte sowie kulinarischen Verwendung ge-

hen weit über die Bücher zu römischem Kochen hinaus. Bemerkenswert 

und neu ist auch der Bereich zur Ökologie, der morphologischen Merk-

male, der Inhalts- und Wirkstoffe der Würzpflanzen – geschildert von 

dem Archäobotaniker Johannes Walter. Kombiniert mit einer zauberhaf-

ten Bebilderung und ungewöhnlich Rezepten aus der römischen Antike 

macht das Buch Appetit und Lust in der heutigen Landschaft nach man-

chem Würzkraut zu suchen. 
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Die Autoren 

 
Günther E. Thüry, geb. Wien 1950, ist Altertumswissenschaftler mit ei-

ner alten Liebe zur römischen Küche, Magister, Doktor und Doktor ho-

noris causa der Universität Basel. Seit 1980 ist er Universitätslektor an 

der Universität Salzburg und Gastlektor an den Universitäten Basel, 

Krems, Leipzig und Wien. Er ist Autor zahlreicher Sachbücher zum Leben 

in der Antike, so u. a. des Bandes „Liebe in den Zeiten der Römer“ 

(2015), erschienen im Nünnerich-Asmus Verlag. 

 

Johannes Walter, geb. Linz 1964, ist Botaniker und Archäobotaniker mit 

großem Interesse für Küchenpflanzen und Kräuter, Magister und Doktor 

der Universität Wien. Seit 2004 ist er dort Universitätslektor und derzeit 

Mitarbeiter der Botanischen Abteilung des Naturhistorischen Museums 

Wien. 

 

 

 


